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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen

Das Rathaus schließt am Freitag, den 01.03.2019 bereits 
um 12.00 Uhr.
Am Fasnetsmontag und Fasnetsdienstag bleibt das Rathaus 
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung am 
20.02.2019

TOP 1		 Bürgerfragestunde
Ein Bürger wies darauf hin, dass bei dem Bau der Brücke 
“Vorderer Wiesenweg“ darauf geachtet werden soll, dass 
auch hier eine Leitung sei. Bürgermeister Lebherz nimmt 
dies zu Kenntnis und bespricht dies mit den Ingenieuren. 

TOP 2	�  Verabschiedung Haushaltsplan 2019 und mittel-
fristiger Finanzplan

Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Herr Bürgermeister 
Lebherz Frau Verbandsgeschäftsführerin Armbruster begrü-
ßen die den Haushaltsplan 2019 vorstellte. Die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2019 wurde beschlossen.
Im Haushaltsplan 2019 wird ein negatives ordentliches Er-
gebnis von 194.100,- € entstehen. Den ordentlichen Erträgen 
in Höhe von 1.946.400,- € stehen ordentliche Aufwendungen 
in Höhe von 2.140.500,- € entgegen. Dieses negative or-
dentliche Ergebnis liegt an der Umstellung auf das NKHR. 
Die Abschreibungen können im Jahr 2019 nicht erwirtschaf-
tet werden. Im Jahr 2019 gibt es große Investitionsmaß-
nahmen wie „Neubau Bauhof mit Vereinsräumen“, Planung 
Breitbandausbau, Sanierung „Fischerei“-Brücke und die Sa-
nierung der „Vorderer Wiesenweg“-Brücke.
Auch im Jahr 2019 bleibt die Gemeinde schuldenfrei.

TOP 3	� Verabschiedung des Wirtschaftsplanes des Eigen-
betriebes „Wasserversorgung“ 2019

Das Gesamtvolumen der Wasserversorgung im Jahr 2019 
beträgt 194.300,00 €, davon 78.600,00 € im Erfolgsplan und 
115.700,00 € im Vermögensplan.
Der Erfolgsplan kann sich in diesem Jahr selber ausgleichen 
durch die Einnahmen und Ausgaben. Die größte Einnah-
meposition ist der Wasserzins für Wasserlieferungen an die 
Tarifabnehmer.
Im Vermögensplan sind keine größeren Investitionen vorge-
sehen, lediglich nur für das Leitungsnetz und den Hochbe-
hälter.

TOP 4	 Abschluss des neuen Jagdpachtvertrag
Herr Bürgermeister Lebherz erläutert, dass am 12.02.2019 
die Jagdgenossenschaftsversammlung in der Pfarrscheuer 
stattfand. Dabei wurde die in der letzten Sitzung vorgestellte 
Satzung einstimmig beschlossen. Die Verwaltung der Ge-
nossenschaft wurde dem Gemeinderat übertragen. Dem Ge-
meinderat lag außerdem ein Entwurf des Jagdpachtvertrages 

vor. Die Gemeinderäte stimmten diesem einstimmig zu und 
beauftragten Herr Bürgermeister Lebherz die Jagdverpach-
tung für die kommenden 12 Jahre abzuschließen.

TOP 5	 Bekanntgaben nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
Im letzten Jahr wurden in der Gemeinde folgende Stellen 
besetzt. Herr Helmut Ganter wurde als Obstbaumwart bei er 
Gemeinde eingestellt. Herr Karl-Heinz Dannecker unterstützt 
die Verwaltung im Standesamtsbereich. Außerdem wurde 
Frau Brigitte Simon als neue Amtsblattausträgerin eingestellt.
Bezüglich der Erneuerung des Dorfplatzes, kam es zu einem 
Rechtsstreit mit der Firma Nagel. Hier wurde beim Amtsge-
richt Hechingen eine Vergleichssumme angeboten, welche 
beide Parteien annahmen.
In den Gebäuden Konrad-Buhmann-Str. 14 war in der Ver-
gangenheit im Rahmen einer notariellen Teilungserklärung 
eine Belegungsbeschränkung auf Personen über 60 Jahre, 
bzw. Personen welche eine Beeinträchtigung haben. Dem 
Gemeinderat wurde von Seiten der Eigentümer mitgeteilt, 
dass die aktuellen Eigentümer mit dieser Regelung nicht 
mehr einverstanden sind und die Wohnung ohne Beschrän-
kungen vermieten wollen. Der Gemeinderat ist nach wie vor 
der Meinung, dass die Beschränkung zur Beruhigung des 
Pflegeheimbereichs aufrechterhalten werden soll. Dies konn-
te aber letztlich rechtlich nicht durchgesetzt werden, da die 
Gemeinde juristisch keine Eingriffsmöglichkeit hat.

TOP 6	 Bildung des Gemeindewahlausschusses
a.	 Wahl eines weiteren Beisitzers
b.  	Wahl von zwei Beisitzer-Stellvertretern
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde für die bevorste-
henden Kommunalwahlen und die Europawahlen bereits der 
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses, dessen Stell-
vertreter und ein Beisitzer gewählt. Mittlerweile konnte nun 
ein weiterer Beisitzer und zwei stellvertretende Beisitzer ge-
funden werden. 
Aufgabe des Gemeindewahlausschusses ist es, die einge-
gangenen Wahlvorschläge zu prüfen und über ihre Zulas-
sung bzw. Zurückweisung zu beschließen. Er stellt auch das 
Wahlergebnis fest. 
Folgende Personen wurden in den Gemeindewahlausschuss 
gewählt:
Vorsitzender:						     Herr Bernd Walter
Stellvertretende Vorsitzende:	 Frau Manuela Friedrich
Beisitzer:							      Herr Friedrich Schreijäg,
									         Annkatrin Lippert
Stellvertretende Beisitzer:		  Herr Albert Koch,
									         Frau Melanie Weinmann

TOP 7	 Bekanntgaben/Verschiedenes
		  Brücke „Fischweiher“
Bürgermeister Lebherz informierte die Gemeinderäte darüber, 
dass die rechtliche Prüfung bezüglich der Abwasserleitung 
an der Fischerei-Brücke ergeben hat, dass der GVV für die-
se verantwortlich sei. Die Firma Stotz wird nun beauftragt 
die Brücke fertig zu stellen. Die Kosten zur Wiederanbrin-
gung der Abwasserleitung in Höhe von 17.000 € hat der 
GVV zu tragen.
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Seniorenheim Ratshausen
Bürgermeister Lebherz informierte darüber, dass bei dem 
Umbau des Seniorenheims neue Brandschutzauflagen sei-
tens des Landratsamtes gestellt wurden. Dadurch verzögert 
sich der Umbau. Es wird davon ausgegangen, dass der 
Umbau nicht vor Ende des Jahres fertig zu stellen sei.

Zeitplan Umbau Bauhofhalle Allmend
Bürgermeister Lebherz erklärt, dass der Bauantrag soweit 
fertig sei und dieser nun eingereicht werden kann. Für den 
Umbau werden noch eine Statistik und eine Feinplanung be-
nötigt. Hier wird vorgeschlagen abzuwarten bis die Gemein-
de weiß wie hoch der Ausgleichsstockzuschuss ausfallen 
wird. Dies wird im Juni bekannt gegeben. Die Gemeinderäte 
schlugen vor die Statistik jetzt zu erstellen lassen und die 
Feinplanung erst, wenn der Ausgleichstock da sei. Bürger-
meister Lebherz wird dies mit dem Architekten klären.

Besuchen Sie am Fasnetsmontag und  
Fasnetsdienstag unseren Dorfladen

Am Fasnetsmontag, 04.03. bieten wir, die 
Bäckerei Besenfelder, im Dorfladen Rats-
hausen Wurstsalat, warme Bauernbrat-
würste und Rote Würste an. Der Dorfladen 

hat am Fasnetsmontag den ganzen Tag und am Fasntes-
diesnstag, 05.03. vormittags geöffnet.
Wir, das Dorfladenteam freuen uns auf zahlreiche Besucher 
und wünschen Ihnen eine schöne närrische Zeit.

Energieagentur Zollernalb vor Ort in  
Ratshausen

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür 
kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekommen Sie 
regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. 
Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßge-
schneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch 
der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im 
Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten 
Energieberater Investitionskosten ab und stellen Fördermög-
lichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rat-
haus Ratshausen ist:
Dienstag, 26. März 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine 
kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Un-
ternehmen an.
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis:
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387

Entsorgung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten

Am Mittwoch, 13.03.2019 werden in Ratshausen wieder die 
Kühlgeräte, Bildschirme und Fernsehgeräte zur Entsorgung 
abgeholt. 
Bitte melden Sie die Geräte bis spätestens 08.03.2019 beim 
Bürgermeisteramt an. 
Hinweis: Flachbildschirme und Plasma-TV werden ebenfalls 
bei der Sammlung mitgenommen. 
Laptops und Notebooks jedoch enthalten keine Bildröhren 
und werden deshalb bei dieser Sammlung nicht mitgenom-
men. 
Sie können wie normaler Elektroschrott über die Wertstoff-
zentren entsorgt werden.

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Die Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 
„Oberes Schlichemtal“ ist am

Rosenmontag, den 04. März 2019 und 
Fastnachtsdienstag, den 05. März 2019

g e s c h l o s s e n .
Ab Mittwoch, den 06. März 2019 sind wir wieder zu den 

gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Jennifer Armbruster
Verbandsgeschäftsführerin

Das Schlichembad in Schömberg bleibt über die Fast-
nachtszeit vom

„Schmotzigen Donnerstag“, 28.02.2019
bis „Aschermittwoch“, 06.03.2019

- je einschließlich - 
g e s c h l o s s e n.

Wir wünschen Ihnen eine närrische Zeit!
Gemeindeverwaltungsverband 

Oberes Schlichemtal

Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal -Zollernalbkreis-

Der Gemeindeverwaltungsverband mit Sitz in Schömberg (10.300 
Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in auf der Verbandskasse und im Steueramt m/w/d
(45 %-Teilzeitstelle unbefristet; 4 Tage pro Woche

(vor- und nachmittags))

Ihre schwerpunktmäßigen Aufgaben:
- Unterstützung der Kassenleitung
- Abwicklung der täglichen Kassengeschäfte für eine Mitgliedsgemeinde
- Erstellung des Tagesabschlusses
- Erfassung von SEPA-Mandaten und Belegen
- Belegablage 
- Veranlagung von Grund-, Gewerbe-, Hundesteuer, Wasser- und 

Abwassergebühren
- Stellvertretung des Steueramts
Eine endgültige Abgrenzung des Stellenprofils behalten wir uns vor.

Wir erwarten:
- abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder eine vergleichbare Ausbildung
- Kenntnisse in der kommunalen Doppik (NKHR)
- selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Flexibilität

Wir bieten:
- eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 

motivierten Team
- eine Einarbeitung ist gewährleistet
- Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach dem TVöD

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bis    
zum 13.03.2019 an den Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 
Schillerstraße 29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie diese per E-
Mail an sekretariat@gvv-os.de.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Herr Verbandsvorsitzender Reiner 
(Tel.: 07427/2516) oder Frau Armbruster (Tel.: 07427/949812) gerne zur 
Verfügung.

Der Gemeindeverwaltungsverband mit Sitz in Schömberg 
(10.300 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Mitarbeiter/in auf der Verbandskasse und  
im Steueramt m/w/d 

(45 %-Teilzeitstelle unbefristet; 4 Tage pro Woche 
(vor- und nachmittags))

Ihre schwerpunktmäßigen Aufgaben:
-	 Unterstützung der Kassenleitung
-	 Abwicklung der täglichen Kassengeschäfte für eine
	 Mitgliedsgemeinde
-	 Erstellung des Tagesabschlusses
-	 Erfassung von SEPA-Mandaten und Belegen
-	 Belegablage
-	 Veranlagung von Grund-, Gewerbe-, Hundesteuer, 
	 Wasser- und Abwassergebühren
-	 Stellvertretung des Steueramts 
Eine endgültige Abgrenzung des Stellenprofils behalten 
wir uns vor.
Wir erwarten:
-	 abgeschlossene Berufsausbildung als 
	 Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 
	 Ausbildung
-	 Kenntnisse in der kommunalen Doppik (NKHR)
-	� selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, 

Flexibilität
Wir bieten:
-	 eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle 
	 Tätigkeit in einem motivierten Team
-	 eine Einarbeitung ist gewährleistet
-	 Vergütung entsprechend Ihrer Qualifikation nach dem 
	 TVöD 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen, die Sie bis zum 13.03.2019 an den Gemein-
deverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 
29, 72355 Schömberg richten oder senden Sie diese per 
E-Mail an sekretariat@gvv-os.de. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen unser Herr Verbandsvor-
sitzender Reiner (Tel.: 07427/2516) oder Frau Armbruster 
(Tel.: 07427/949812) gerne zur Verfügung.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag - Freitag:					     19.00 Uhr - 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:	 08.00 Uhr - 08.00 Uhr
Unter Telefonnummer 116 117
Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Kran-
kenhäusern Albstadt und Balingen: Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Mobile Patienten 
können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in 
der Nacht). Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in 
der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, 
werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche ab 19.00 
Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen ist. 
Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In 
diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf:� 112
Krankentransport:� 19222
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:� 0180 1929342
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen: (sams-
tags, sonn- und feiertags: 10.00-19.00 Uhr): 
� 01806 070710
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:� 0180 1929349
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt Bereitschaftsdienst:� 0180 6070711
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:� 01805 911690
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe (Zollernalb 
Klinikum Balingen):� 07433 9092-0
Giftzentrale Freiburg:� 0761 19240

Schulnachrichten

Anmeldungen für weiterführende Schulen im 
Sekretariat des Schulzentrums Schömberg

Die Anmeldezeiten für die zukünftigen Fünftklässler an der
Werkrealschule und der Realschule in Schömberg sind wie 
folgt:
Mittwoch, 13.03.2019 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 14.03.2019 von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Bitte bringen Sie das Blatt 4, 5 und 7 der Grundschulemp-
fehlung sowie die Geburtsurkunde Ihres Kindes oder das 
Stammbuch mit.
Das Anmeldeformular sowie das Fahrkartenbestellformular 
stehen auf der jeweiligen Homepage der Grund- und Wer-
krealschule www.gwrs-schoemberg.de unter Elterninfo bzw. 
der Realschule www.rs-schoemberg.de unter Informationen 
als Download bereit. Bitte bringen Sie diese zwei Formulare 
zur Anmeldung ausgefüllt mit.

Schüleranmeldung für die künftige Klasse 5 
des Progymnasiums Rosenfeld zum  
Schuljahr 2019/20

Mittwoch, 13. und Donnerstag, 14. März 2019 jeweils in der 
Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mitzubringen sind
-	 Personalausweis oder Geburtsurkunde des Kindes 
-	� das Formular (Blatt 4) „Anmeldung bei der weiterführen-

den Schule"
-	 das Rückmeldeformular (Blatt 5) zum Beratungsgespräch 
-	 Grundschulempfehlung (Blatt 7) 
-	 1 Passbild
Um größere Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, wenn 
möglich, die Anmeldeformulare vorab auf unserer Homepage 
www.pgrosenfeld.de herunterzuladen, auszufüllen, auszudru-
cken und zur Anmeldung mitzubringen. Schülermonatskarten 
online bestellen. Den Antrag finden Sie im Internet unter 
www.antrag.slv-bw.de. Auch wenn Sie den Online-Antrag 
noch unterschrieben am Anmeldetag bei der Schule abge-
ben müssen, die Bearbeitung Ihres Antrags ist dann schon 
am Laufen.
Christian Breithaupt, SD        
Schulleiter

Jugendraum Ratshausen

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Sonstiges

Rathaus, Tel. 07427/91188, Fax 07427/91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag � 08.00-12.00 Uhr
Dienstag � 08.00-12.00 Uhr
� 14.00-18.30 Uhr
Mittwoch � 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag � 08.00-12.00 Uhr
Freitag � 08.00-14.00 Uhr

Feuerwehr / Notarzt 					     112
Feuerwehrhaus 							      8706
Notariat 									        07427 940040
Sozialstation 								       7525
Förster Maier 							       91001
Polizeiposten Schömberg 				   940030
Polizeidir. Balingen 						     07433 2640
Abfallberater: 							       07433 921381
Bauhof 									         0170 8511436
Plettenberghalle 							      7573
Kath. Pfarrbüro 							      7325
Telefonseelsorge 						      0800 1110111
Dorfladen Bäckerei Besenfelder		  9153290

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das  
Bürgermeisteramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rott-
weil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 
5340-0, Fax 07033 3204928, www.nussbaum-medien.de. Einzel-
versand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.



4 Nummer 9  Donnerstag, 28. Februar 2019

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen, 
Tel.: 07427 7325 u. 423499
E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de
Homepage: www.stafraratshausen.blogspot.de/
Sprechzeiten: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 bis 12.00 
Uhr, Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Montag, 04.03.2019	Fasnetsmontag
10.00 Uhr		 Narrenmesse
				    Silbersonntag
Aschermittwoch, 06.03.2019	
19.00 Uhr		 Heilige Messe mit Aschesegen
Sonntag, 10.03.2019	 1. Fastensonntag
10.30 Uhr		 Heilige Messe

Hausen heilige Messe um 08.30 Uhr mit Frühstück am 
07.03.2019
Am 07.03. laden wir nach der heiligen Messe zum ge-
meinsamen Frühstückalle Gemeindemitglieder aus unseren 
3 Gemeinden Hausen, Ratshausen und Weilen herzlich ein.

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro hat Urlaub ab Dienstag, 05.03. bis 
06.03.2019.

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Pushpam, Tel. 07427 / 
7325 oder 015225270700.
02.03.2019	 Vorabend zum 8.Sonntag im Jahreskreis
19:00 Uhr		 Vorabendmesse in Dormettingen
03.03.2019	 8. Sonntag im Jahreskreis - Fasnet
09:00 Uhr		 Wortgottesfeier in Schömberg (Diakon)
10:30 Uhr		 Hl. Messe in Dotternhausen, Schörzingen
06.03.2019	 Aschermittwoch
19:00 Uhr		� Hl. Messe mit Aschensegen in Schömberg, 

Dotternhausen, Dormettingen, Ratshausen
19:00 Uhr		� Wortgottesfeier mit Aschensegen in Schörzin-

gen (Diakon)

Weltgebetstag der Frauen
Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 14 laden 
dieses Jahr slowenischen Frauen zum Weltgebetstag der 
Frauen ein. Der Gottesdienst weist darauf hin, dass alle 
am Tisch des Herrn sitzen dürfen – besonders auch jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt werden wie Arme, Ge-
flüchtete, Kranke und Obdachlose.
Deshalb unterstützt die Weltgebetstagsbewegung aus 
Deutschland Projekte der Menschenrechtsarbeit auf der 
ganzen Welt.
Verbunden durch unseren christlichen Glauben feiern wir 
mit Frauen auf der ganzen Welt einen Gottesdienst. Eine 
herzliche Einladung geht an Frauen aller Konfessionen.
Am Freitag, 1. März um 19 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum Schömberg, (Plettenbergstraße)

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 
07433/385048 / E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: 
www.eseki.de / Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 27. Februar 2019
14.30 Uhr		� Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg
Donnerstag, 28. Februar bis Dienstag, 5. März 2019
FAT (Faschingsalternativtage) der EC-Jugend in Meßstetten
Freitag, 1. März 2019 – Weltgebetstag
19.00 Uhr		 Weltgebetstag der Frauen im Evangelischen 
Gemeindezentrum Schömberg unter dem Thema: „Komm, 
alles ist bereit“. Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 
14 laden dieses Jahr slowenische Frauen ein zum Weltge-
betstag. Der Gottesdienst weist darauf hin, dass alle am 
Tisch des Herrn sitzen dürfen – besonders auch jene Men-
schen, die sonst ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, 
Kranke und Obdachlose. Deshalb unterstützt die Weltgebet-
stagsbewegung aus Deutschland Projekte der Menschen-
rechtsarbeit auf der ganzen Welt. Verbunden durch unseren 
christlichen Glauben feiern wir mit Frauen auf der ganzen 
Welt am Freitag, 1. März um 19 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum einen Gottesdienst. Eine herzliche Einladung 
geht an Frauen aller Konfessionen. 
Sonntag, 3. März 2019 – Estomihi - Pfarrer Stefan Kröger
10.15 Uhr		 Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen
17.00 Uhr		� Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle 

ab 15! Info: Jan Ruggaber, 07427/86 06
Dienstag, 5. März 2019 - Fasnacht
09.00 Uhr		� Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im 

Evang. Gemeindezentrum Schömberg

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ratshausen

Jahreshauptversammlung des DRK Ratshausen
Am Freitag, den 08. März 2019 findet im Sportheim in 
Ratshausen ab 20.00 Uhr unsere ordentliche Jahreshaupt-
versammlung für das Jahr 2018 statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Gemeinderäte, Vereinsvor-
stände, Vertreter der Feuerwehr sowie alle Freunde und 
Gönner recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Bericht des Bereitschaftsleiters
5.	 Bericht der Schriftführerin
6.	 Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
7.	 Entlastungen
8.	 Nachwahl Beisitzer
9.	 Begrüßung neuer Mitglieder
10.	Ehrungen
11.	Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 07. März 2019 beim 
1. Vorsitzenden einzureichen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Harald Weinmann 
1. Vorsitzender

Musikverein Ratshausen e.V.

Altpapiersammlung 09.03.2019
Der Musikverein führt am 09.03.2019 seine erste Altpapier-
sammlung in diesem Jahr durch. Bitte halten Sie das Papier 
gebündelt ab 08:30 Uhr am Straßenrand bereit. Wie gehabt 
werden wir auch wieder die blauen Tonnen leeren.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Musikverein Ratshausen

Kurzbericht zur jährlichen Mitgliederversammlung des 
MVR vom 01.02.19
Die 1. Vorsitzende Mara Späth begrüßte im voll besetzten 
Sportheim alle Aktiven, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner 
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des Musikverein Ratshausen. Ebenso konnte sieBürgermeis-
ter Lebherz, Gemeinderatsmitglieder und Vorstandkollegen 
der örtlichen Vereine willkommen heißen.
Zum Gedenken an die Verstorbenen spielte eine kleine Be-
setzung „Ich hatt einen Kameraden“ als letzten Gruß.
Der Musikverein hat aktuell 207 Mitglieder. Die 1. Vorsit-
zenden Mara Späth war mit dem abgelaufenen Jahr 2018 
sehr zufrieden. Bei den vielen Auftritten innerorts oder bei 
Gastvereinen konnte der Musikverein abermals überzeugen. 
Das Highlight war sicherlich die Teilnahme am Umzug in 
Bad Cannstatt anlässlich des 200-jährigen Jubiläums. Alle 
Arbeitseinsätze bei den eigenen Veranstaltungen und Altma-
terialsammlungen wurden bestens bewältigt. Ein Lob ging 
an dieser Stelle an die Aktiven und Freunde für deren 
starke Unterstützung. Das Jahr war allerdings auch durch 
die Suche nach einem neuen 1. Vorsitzenden geprägt. So 
dauerte es schließlich bis Ende September 2018, bis Mara 
Späth und Kerstin Späth in einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung hierzu gewählt wurden. Ein sehr schmerzli-
cher und trauriger Moment war die Nachricht vom Tod des 
aktiven Musikers Reiner Bosch. Die Musiker erwiesen ihm 
zusammen mit dem Musikverein Margrethausen musikalisch 
die letzte Ehre. Die 1. Vorsitzende bedankte sich am Ende 
ihres Berichts bei allen Spendern und Unterstützern des 
Musikvereins.
Schriftführerin Diana Schäfer blickte auf die einzelnen Termi-
ne des vergangenen Jahres zurück. Dabei konnte sie beim 
einen oder anderen Musiker ein kleines Lächeln entlocken, 
als sie die verschiedenen Termine wieder in Erinnerung rief.
Kassier Uwe Bitzer musste keine Zahlen jonglieren, sondern 
konnte einen exakten Überblick über die Einnahmen und 
Ausgaben des Musikvereins präsentieren. Die wirtschaftli-
chen Erträge seien gut und gestützt von Spendeneinnah-
men, konnte er einen leichten Zuwachs der Kasse mitteilen. 
Die Kassenprüfer attestierten eine ordnungsgemäß geführte 
Kasse und schlugen die Entlastung des Kassiers vor.
Sehr zufrieden war der Dirigent Hans-Peter Klaiber mit dem 
Probenbesuch in 2018. Auf dieser Basis konnte das vorhan-
dene Repertoire modernisiert und ausgebaut werden. Musi-
kalisch habe sich der Musikverein im vergangenen Jahr von 
seiner besten Seite gezeigt. Besonders gefiel ihm die Spiel-
freude der Musiker. Das musikalische Highlight war wiede-
rum das Adventskonzert. Bei den dargebotenen Vorträgen 
konnte man die Musik spüren und leben. Er bedankte sich 
bei seiner Stellvertreterin Nina Späth, den Musikern und der 
Vorstandschaft für deren Unterstützung.
In der Jugendabteilung läuft alles nach Plan, wusste Ju-
gendleiterin Sarah Hauser zu berichten. Sieben Kinder und 
Jugendliche befinden sich momentan im Blockflötenunter-
richt bzw. sind in der Instrumentenausbildung. Vorgespräche 
für eine Bläserklasse an der Grundschule sind geführt wor-
den. Die Jugendkapelle zusammen mir dem Musikverein aus 
Weilen u.d.R. zählt 22 Jugendliche. Die Entwicklung der Ju-
gendkapelle in den vergangenen zwei Jahren war sehr gut. 
Ein richtiger Niveauschub ist hier zu hören. Sarah Hauser 
konnte Nina Späth für 10 Jahre Jugenddirigentin auszeich-
nen. Chiara Steiner und Simon Kotscherowski haben 2018 
die D1-Prüfung abgelegt und bestanden.

Von links: Kerstin Späth, Ralf Blepp, Leo Wettki, Franz Laux, 
Werner Hahn, Helmut Weinmann, Sarah Hauser, Simon Kot-
scherowski, Wolfgang Schreijäg, Chiara Steiner, Bruno Koch, 
Mara Späth.

Nach allen Berichten konnte Bürgermeister Lebherz die Ent-
lastung der Vorstandschaft vornehmen, die einstimmig von 
der Versammlung erteilt wurde. Herr Lebherz führte anschlie-
ßend die Wahlen durch. Anders wie bei der Versammlung 
2018 konnten alle zu wählenden Ämter besetzt werden. Aus 
dem Ausschuss ausgeschieden sind Martina Riede und Ralf 
Blepp. Beide wurden gebührend von der 1. Vorsitzenden 
Kerstin Späth verabschiedet.
Der Musikverein konnte an diesem Abend sechs neue Eh-
renmitglieder ernennen und ehren. Dies sind Wilfried Lander, 
Ulrich Weinmann, Helmut Weinmann, Franz Laux, Ralf Blepp 
und Werner Hahn. Ausgezeichnet für guten Probenbesuch 
und Anwesenheit wurden Bruno Koch, Werner Hahn, Wolf-
gang Schreijäg, Udo Späth, Leo Wettki, Sarah Hauser und 
Ralf Blepp. 

Liebe Mitglieder und Fasnetsfreunde,
auf Grundlage der DSGVO möchten wir die Teilnehmer an 
unseren Fasnetsveranstaltungen darauf hinweisen, dass bei 
den Veranstaltungen fotografiert wird und sowohl in der 
Presse als auch in sozialen Medien über die Veranstaltung 
unter Verwendung von Fotos berichtet werden kann. Durch 
die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt die automatische 
Einwilligung, dass Fotos der eigenen Person veröffentlicht 
werden dürfen, ohne dass es einer ausdrücklichen Erklärung 
bedarf. 
Wer nicht fotografiert werden will, hat dies dem Fotografen 
unmittelbar und unmissverständlich mitzuteilen. Wir freuen 
uns auf Eure zahlreiche Teilnahme an der Dorffasnet.
Euer Narrenrat

Narrenfahrplan:
Do. 28.02.2019 14.00 Uhr Schmotzigdauschdig-Umzug

anschließende Verköstigung 
in der Pfarrscheuer durch 
den Albverein

19.00 Uhr Rathaussturm, danach Ma-
schgara im ganzen Dorf

Sa. 02.03.2019 20.00 Uhr Zunftabend in der Pletten-
berghalle, alle Fuchswadel 
haben freien Eintritt.
Musikalische Unterhaltung mit 
den Jauchzaaa

Mo. 04.03.2019 10.00 Uhr Narrenmesse in der St.-Afra-
Kirche

14.00 Uhr Fasnetsmedig-Umzug
Di. 05.03.2019 19.00 Uhr Fasnetsvergraba

Auch dieses Jahr heißt die "Hohner" alle durstigen und 
hungrigen Närrinen und Narren herzlich willkommen, am 
Schmotziga von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr. 
Weiter geht es am Freitag von 19.00 Uhr bis 02.00 Uhr. Am 
Fasnetsmontag von 11.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr und ab 
18.30 Uhr. Auf eine schöne Fasnet und viele ausgelassene 
Stunden freut sich auch der Besen im Hohner.

Auch das "BB" heißt alle durstigen und hungrigen Närrinen 
und Narren herzlich willkommen. Dieses Jahr startet das 
Fest am Schmotzigen um 12.00 Uhr mit einem kleinen 
"Narrenfrühstück". 
Am Freitag und Dienstag sind wir ab 17.00 Uhr für euch da, 
am Fasnetsmontag vor dem Umzug und wieder ab 17.00 
Uhr. Auf eine schöne Fasnet und viele ausgelassene Stun-
den freut sich Euer BB-Ratshausen.

Weitere Informationen unter www.NZ77.de
Mit närrischen Grüßen, Sibylle Dannecker, 
Zunftsudlerin



6 Nummer 9  Donnerstag, 28. Februar 2019

DLRG - Ortsgruppe
Oberes Schlichemtal Schömberg

Erste-Hilfe-Kurs bei der DLRG Schömberg
Um für die nächste Saison wieder topfit zu sein hat die 
DLRG Schömberg an drei Tagen zu je drei Stunden an ei-
nem Erste-Hilfe-Kurs beim DRK Schömberg teilgenommen. 
Unter der Leitung von Herr Franz-Xaver Weber erfuhren wir 
viele wichtige Informationen rund um alle wichtigen Themen. 
So wurden zu Beginn einige theoretische Themen wie z.B. 
Unfälle im Straßenverkehr und die richtigen Wundversor-
gung durchgenommen, welche im Anschluss auch fleißig 
geübt wurden. Des Weiteren wurde über Themen wie z.B. 
Hitzschlag und Sonnenstich, Verbrennungen, Erfrierungen, 
Zecken, Vergiftungen und vieles mehr gesprochen. Ein be-
sonderes Augenmerk wurde dabei auf die Wiederbelegung 
gelegt. Auch hier wurde zu Beginn die Theorie besprochen. 
Im Anschluss erfolgte dann die praktische Übung an einer 
Trainingspuppe. Geübt wurde auch die Verwendung eines 
Defibrillators um auch damit im Notfall umgehen zu können. 
Wir haben wirklich sehr viel gelernt und möchten uns noch 
einmal bei Herr Franz-Xaver Weber und Herr Rudi Hinz für 
den tollen Erste-Hilfe-Kurs bedanken.

Peter Hahne spricht über "Deutschland im 
Umbruch" 

Mehr als 300 Frauen sind am Samstag zum Frauenfrühstück 
mit dem bekannten Fernsehmoderator und Bestsellerautor 
Peter Hahne in die Schömberger "Waldschenke" gekommen. 
Hahne referierte dort zweimal zum Thema "Deutschland 
im Umbruch – Welche Werte müssen wir festhalten?" Pe-
ter Hahne nennt die Veranstaltung "Das wohl bekannteste 
Frühstückstreffen Europas", über die sogar im Bundestag in 
Berlin geredet worden sei. Ein Politiker habe ihm gesagt, 
so wie man sich in Schömberg darum streite, Hahne zu 
sehen, würden es sich Politiker auch einmal wünschen. 
Hahne erzählt, er sei der erste Mann gewesen, der bei ei-
nem Frauenfrühstück, damals in Bern, sprechen durfte. Ge-
spickt mit persönlichen Einblicken, Erlebnissen sowie Fakten 
schildert er Probleme in der Gesellschaft. So würde die 
Zahl der Ehrenamtlichen sinken, da der Glauben verloren 
gehe. Dabei stelle sich die Frage, was die Menschen noch 
zusammenhalte. Problematisch sei dabei, dass man sich 
immer mehr vom Glauben entferne. Außerdem spalte sich 
die Gesellschaft: "Uns geht es aber so gut wie noch nie", 
betont der Referent. Der Besitz vervielfache sich, die Werte 
reduzierten sich. "Wir leben, als wenn es nach dem Leben 
nichts Weiteres mehr gibt und man alles im Hier und Jetzt 
machen müsste." Dabei sei das Ziel des Lebens schließlich 
nur das Sterben. Die Angst vor dem Tod könne nur genom-
men werden, wenn man daran glaube, dass es bei Gott 
weitergehe. "Es muss Vorbilder anstatt Vorschriften geben. 
Dabei sollten wir uns auch fragen, was das Ziel unseres 
Lebens ist", gibt Hahne den Frauen mit auf den Weg. Nach 
dem Vortrag konnten von Hahne signierte Bücher und CDs 
gekauft werden. Dabei ergab sich für einige Frauen auch 
die Gelegenheit zu einem kurzen persönlichen Gespräch. 
Die Veranstalterinnen des Frauenfrühstücks freuten sich über 
die große Resonanz.

Festveranstaltung zum Internationalen  
Frauentag am 8. März 2019

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe zu 100 Jahre Frauen-
wahlrecht findet am Freitag, den 8. März 2019 eine öffent-
liche Finissage statt. Die Veranstalterinnen der Stadt Balin-
gen und des Zollernalbkreises laden dazu alle interessierten 
Frauen und Männer herzlich in die Zehntscheuer ab 18:00 
Uhr ein. Der Internationale Frauentag wurde bewusst für die-
se Veranstaltung gewählt. Bereits 1911 fand der erste „In-
ternationale Tag der Frau“ in Deutschland statt. Die zentrale 
Forderung war damals das Frauenwahlrecht. Seitdem nutzen 
Frauen diesen Tag weltweit, um gemeinsam zu feiern und 
daran zu erinnern, was sie bereits erreicht haben. Sie ma-
chen darauf aufmerksam, dass sie für ihre Rechte eintreten 
und fordern Gleichberechtigung von Frauen und Mädchen 
ein, wo sie noch nicht verwirklicht ist.
Der Abend beginnt mit einem Get-together und wird mu-
sikalisch von der Jugendmusikschule umrahmt. Nach der 
Begrüßung wird eine kurze Zusammenfassung über die 
bisherigen Veranstaltungen zu „100 Jahre Frauenwahlrecht“ 
im Zollernalbkreis erfolgen. In einem Videozusammenschnitt 
werden Zeitzeuginnen von ihren Erinnerungen an die ersten 
freien, demokratischen und geheimen Wahlen berichten. 
Wie sieht es außerhalb der Landesgrenze aus? Wie wird 
beispielsweise der Weltfrauentag in der Türkei gefeiert? Wel-
che Rolle hat die Frau im Islam? Dazu werden muslimischen 
Frauen berichten. 
Als weiteres Event an diesem Abend dürfen sich die Gäste 
auf spannende Geschichten von starken Frauen, erzählt von 
Sigrid Maute, freuen.
Im Anschluss wird die Cocktailbar eröffnet. 
Das vielseitige und bunte Programm bietet jede Menge 
unterhaltsames sowie informatives und ist für alle Alters-
gruppen geeignet.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Letzte Chance zur Teilnahme! Mitmachen & gewinnen!
Große Verlosungsaktion für Nussbaum Club-Mitglieder* 

10 x 2 Karten zu gewinnen für  
The Original Rock meets Classic“
Am Samstag, dem 16.03.2019, um 20 Uhr in der MHP-Arena in 
Ludwigsburg.
Weitere Informationen unter www.rockmeetsclassic.de
Pünktlich zum 10-jährigen Jubiläum darf sich am 16.03.2019 bei 
„Rock meets Classic“ wieder auf geniale Künstler der Musikszene 
gefreut werden. Dieses Mal rocken Ian Gillan (Deep Purple), Kevin 
Cronin (REO Speedwagon), Mike Reno (Loverboy), Andy Scott & 
Pete Lincoln (Sweet), Scott Gorham & Ricky Warwick (Thin Lizzy) 
und Special Guest Anna Maria Kaufmann Ludwigsburg mit ihren 
bekanntesten Songs. Die Rocklegenden interpretieren gemein-
sam mit der Mat Sinner Band und dem RMC Symphony Orchestra 
ihre Megahits live und verleihen den Songs so eine einzigartige 
Dynamik und Dimension.
Lösungswort: Rock-classic
Teilnahmeschluss: Sonntag, 03.03.2019
Zuschriften mit Angabe des obenstehenden Lösungswortes, Ihren 
vollständigen Adressdaten bitte per Post an Nussbaum Medien 
Weil der Stadt oder per Mail an marketing@nussbaummedien.de**
*Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.
**Die Gewinner-/innen werden schriftlich benachrichtigt und auf 
unserer Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner 
veröffentlicht.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter 
des Verlages und deren Angehörige. Ihren Gewinn erhalten Sie 
direkt vom Veranstalter.


